Quantitative Personalplanung
Leittext
1. Fakten
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· Ein Jahr hat 365 Tage
· Ein Jahr hat 52 Wochen
· Eine Woche hat 7 Tage 
· Eine Woche hat 6 Werktage
· Eine Woche hat 5 Arbeitstage
· Die durchschnittliche wöchentliche Arbeitszeit beträgt (derzeit) 39 Stunden
· Eine Mitarbeiterin/ ein Mitarbeiter hat durchschnittlich 30 Tage Jahresurlaub
· Die durchschnittliche betriebliche Krankheitsquote beträgt 7,5 % (15 Tage pro MA)
1. Aufgaben
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1. Welche „Ausfallzeiten“ gibt es und wie viele Jahresarbeitstage sind das ?

	Nr.
	Ausfallgründe
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	Summe
	


Siehe auch:   Bildungsurlaubsgesetz, § 125 SGB IX, § 3 + 6 MuSchuG, §§ 27-29 TVöD
2. Berechne die Jahresarbeitsminuten (JAM) pro Mitarbeiter / Mitarbeiterin unter Berücksichtigung der Ausfallzeiten
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Jahres tage
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-


Samstage


-


Sonntage

-


Wochenfeiertage



=


Brutto Jahres-Arbeitstage

· Ausfalltage



=


Netto Jahres-Arbeitstage



Tage   X

Stunden  =
                        Jahresarbeitsstunden


=                        JAM 

    (Jahresarbeitsminuten)
2. Fakten


In der Zulassungsbehörde des Landkreises dauert die Zulassung bzw. die Ummeldung eines Kraftfahrzeuges einschließlich aller Zusammenhangstätigkeiten 9 Minuten . Jährlich fallen etwa 75.000 Zulassungen / Ummeldungen an.
2. Aufgaben


a) Berechne den quantitativen Personalbedarf!

Lösung:



Der Bedarf beträgt


     Vollzeitstellen





und


     Teilzeitstelle(n) mit 

Std./Woche

b) Welche Auswirkungen hätte es für den Personalbedarf, wenn es durch Optimierung der Arbeitsabläufe gelingen würde, die Bearbeitungszeit auf 7 Minuten zu verkürzen?

Lösung:



Der Bedarf beträgt


     Vollzeitstellen





und


     Teilzeitstelle(n) mit 

Std./Woche

c) Welche Auswirkungen hätte es für den Personalbedarf, wenn bei den nächsten Tarifverhandlungen zwischen den Tarifvertragsparteien eine Erhöhung der Wochenarbeitszeit auf 42 Stunden vereinbart würde? Wie würde sich der ermittelte Personalbedarf (bei 7 Minuten Bearbeitungsdauer) ändern ?


Lösung:



Der Bedarf beträgt


     Vollzeitstellen





und


     Teilzeitstelle(n) mit 

Std./Woche

3. Fakten


In der Hausdruckerei sind zur Zeit zwei Mitarbeiter mit der Erstellung von 50.000 Merkblättern, 5.000 Berichten und 120.000 Vordrucken im Jahr beschäftigt. Nach den geführten Arbeitsaufzeichnungen dauert der Druck eines Merkblattes 30 Sekunden und der Druck eines Vordruckes 45 Sekunden. Die Berichte sind umfangreicher und müssen auch noch gefaltet und/oder geheftet werden. Ein Bericht wird in 5 Minuten fertig gestellt. Einer der Mitarbeiter wird demnächst seinen verdienten Ruhestand antreten. Du bist für die Personaldisposition zuständig.
3. Aufgaben

a) Berechne den quantitativen Personalbedarf!


Lösung:



Der Bedarf beträgt


     Vollzeitstellen





und


     Teilzeitstelle(n) mit 

Std./Woche


b) Welche Auswirkungen sind zu erwarten?

	

	

	

	

	

	



c) Schlage vor, was nach Deiner Meinung zu tun ist!

	

	

	

	

	

	



Ende des Leittextes

365
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